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aber: Demonstrationen lenken meine Aufmerksamkeit auf das Thema.

aber: Vorbilder (z. B. Greta T.) motivieren mich, für Klimaschutz aktiv zu werden.

Ich fand bestimmte Klimaaktionen (z.B. der Letzten Generation) erschreckend.

Klimaaktivismus hat für mich seine Sichtbarkeit verloren. 2121
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Aus Sorge um die Zukunft (meiner Kinder,…) bin ich für Klimaschutz.

Ich erwarte, dass der Klimawandel unser Leben völlig verändern wird.

Ich nehme wahr, dass das Wetter extremer wird. 8181
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d. regelmäßiges, organisiertes Müllsammeln.

c. Umstieg auf vegetarische Ernährung wegen Klimaschutz.

b. Umstieg von Auto auf Bahn.

a. Mülltrennung.

Ich bin im Rahmen meiner Möglichkeiten für Klimaschutz aktiv, (z. B. durch…) 9595
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00
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Mein Umfeld interessiert sich kaum für den Klimawandel.

c. ich erst aktiv werde, wenn's "brennt".

b. die anhaltende Krise ermüdet und ich mich daran gewöhnt habe.

a. mich die unmittelbaren Folgen nicht mehr akut betreffen (werden).

Ich habe kein bis kaum Interesse am Thema, (weil…)

Ich zweifel den menschengemachten Klimawandel an.

Ich fühle mich hilflos: Das Thema ist zu groß. 4747
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aber: Meiner Meinung nach macht Deutschland viel für Klimaschutz
bzw. mehr als andere Länder.

Ich vermute, dass Lobbyismus die Umsetzung von
Klimaschutzmaßnahmen blockiert.

Ich sehe keine Partei, die Klimaschutz wirklich angeht.

Ich bin der Überzeugung, dass Klimaschutz vor allem politisch und
strukturell und nicht individuell angegangen und gelöst werden muss. 8888
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Ich wünsche mir, dass Öffentl.-Rechtl. und Social Media Akteure mehr
Awareness für die Auswirkungen von Konsum schafft.

Ich spreche mich neben Wachstum auch für Naturerfahrung als zentrale
Zielsetzung für das politische Handeln und dessen Evaluation aus. 1414
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Ich finde, Reiche sollten stärker besteuert werden, um
Klimaschutzmaßnahmen zu bezahlen.

Ich wünsche mir die sozialverträgliche Miteinbepreisung von Umweltkosten. 2626
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Ich spreche mich dafür aus, vermehrt politische Onlinekonferenzen
durchzuführen anstelle von Vielfliegerei (s. Corona).

Ich wünsche mir mehr politischen Mut für Klimaschutz-Modellprojekte. 2424
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00
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0 80604020

Ich spreche mich dafür aus, Klimaschutzmaßnahmen stärker als
Lifestyleprodukt zu framen (z. B. Fahrrad, Bahn).

Ich finde, es soll stärker gezeigt werden, wie bereichernd nachhaltige
Lebensweisen aus der Vergangenheit sind.

Ich brauche stärkere finanzielle Anreize um klimafreundlich zu konsumieren.

Ich wünsche mir eine stärker klimafreundliche Stadtgestaltung (Stadtgrün,
Fahrradwege...).

Ich wünsche mir, dass die Möglichkeiten des Geldsparens durch
Klimaschutz stärker hervorgehoben werden.

Ich spreche mich dafür aus, die Vorteile von Klimaschutz stärker in den
Vordergrund zu stellen. 7272
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Ich wünsche mir, dass Bevölkerungsumfragen über meine Bereitschaft zu
angedachten Maßnahmen durchgeführt und ggf. anschließend durch

Volksentscheide beschlossen werden.

Ich spreche mich für die öffentlichkeitswirksame Bereitstellung der
Evaluation von Klimaschutz-Maßnahmen aus.

Ich wünsche mir eine ehrliche Kommunikation durch die Politik im Hinblick
darauf, welche Umstellungen im Leben wegen Klimaschutz notwendig sind.

Mit hilft es, wenn Klimaschutz in kleine Schritte (z. B. SMART-Regel)
unterteilt wird und ein Klimaschutzplan aufgestellt wird, zu dem alle

beitragen können.

Ich spreche mich für die Erarbeitung oder Konkretisierung eines
gemeinsames Ziels bzw. einer gemeinsamen Vision aus.

Ich wünsche mir Mitbestimmung im Rahmen eines 'Bürgerrats Klimaschutz'.

Ich wünsche mir, dass Erfolge für's Klima sichtbarer gemacht werden. 5656
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Ich wünsche mir eine stärkere Offenlegung aller von ihren inneren
Widersprüchen, um Verbindung mit Menschen anderer Meinung zu halten.

Ich befürworte moderierte, digitale Konferenzen vor Familienfeiern, um die
Kontroversen vorab sinnvoll besprechen zu können.

Ich wünsche mir, dass große Institutionen, Kirchen oder Fußballclubs zu
moderierten Klimaschutzdialogen einladen.

Ich wünsche mir die Durchführung von Gesprächsformaten (z. B.
Klimacafés) an öffentlichen Orten. 2020
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Ich spreche mich dafür aus, Faktenchecks zum Thema Klimaschutz
einführen, z. B. in Talkshows.

Ich wünsche mir, dass das Vertrauen in die politische Unabhängigkeit der
Expert:innen hergestellt wird.

Ich wünsche mir medial konstruktiv geführte Diskurse zwischen Menschen
mit unterschiedliche Meinung zum Thema als positive Modellbeispiele. 2222
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Ich wünsche mir Plakate zu Informationen über die negativen Auswirkungen
des Klimawandels.

Ich wünsche mir, dass die Folgen von fehlendem Klimaschutz zusätzlich auf
Lebensmittelpreisen im Rahmen eines als prognostizierten, zukünftigen Preis

dargestellt werden.

Ich spreche mich dafür aus, die Betroffenheit von Klimawandel (bei Bränden,
Überflutungen, Dürre,…) stärker medial zeigen und als solche zu framen. 3333
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44

11

00

00

00

00

00
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Ich denke, Klimaschutz muss verbindlich als schulisches
Querschnittsthema eingeführt werden.

Ich spreche mich für Schulausflüge in die Natur als festen
Bestandteil des Lehrplans aus.

Ich wünsche mir Projektwochen zu Klimaschutz, z. B. mit
externen Personen und Organisationen.

Ich wünsche mir Schul-AGs (z. B. Schulgarten, umweltbewusstes
Kochen), die Lust auf Klimaschutz machen. 3232
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Ich bin nicht über Klimaschutz informiert.

Andere politische Themen sind gerade wichtiger als Klimaschutz
(oder scheinen es zu sein).

Ich nehme wahr, dass nur wenig über Klimawandel berichtet wird. 8686

104104

1010

77

44

1414

00

11

00

ja nein neutral

0 108642

Klimarelevante Themen werden unsachlich behandelt, zum Teil
mit divergierenden Informationen. 55 0000

ja nein neutral
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Ich folge Social-Media-Kanälen zum Klimaschutz.

Die Sichtbarkeit von den Folgen vom Klimawandel
erzeugt in mir Selbstreflexion.

Die Sichtbarkeit der negativen Folgen vom
Klimawandel ist für mich zu gering. 1515
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Klimaschutz ist meiner Erfahrung nach in zu geringem Maße
Thema im Bildungssystem. 7575 3300
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Ich wünsche mir, dass am Ende jeder Tagesschau drei Tipps zum Thema
Klimaschutz gegeben werden, inkl. Einblendung passender Statistiken.

Ich wünsche mir mehr Dokumentationen über Klimawandel zur Primetime
im TV.

Ich spreche mich für Plakatkampagnen zu klimafreundlichem Verhalten
aus, die Wertschätzung für entsprechende Verhaltensweisen (z. B.

Radfahren/Bahnfahren) ausdrücken.

Ich wünsche mir mehr Aufklärung über Klimaschutz und
Klimaanpassungsmaßnahmen im TV.

Ich finde, das Fahrgast-TV sollte genutzt werden, um über Klimaschutz zu
informieren und passende Fragen zu stellen, die zum Nachdenken anregen. 4040
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Ich erlebe Überkonsum als Trend, z. B. auf TikTok.

Ich denke, es muss auf Wachstum und Wohlstand verzichtet werden,
um das Klima zu erhalten.

Meiner Bewertung zufolge verhindern Konsumwünsche der
Bürger:innen ernsthaften Klimaschutz. 3535
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Ich beobachte, dass die Lebensweise von Reichen im Verhältnis
deutlich mehr zum Klimawandel beiträgt. Ich vermute daher, dass die
Veränderung ihrer Lebensweise wesentlich zum Klimaschutz beiträgt.

Ich erlebe Ungleichheit als Hemmnis für Klimaschutz und -bewusstsein.

Ich habe erlebt, dass ich mir Klimaschutzmaßnahmen als
Normalverdienender teilweise nicht leisten kann. 2121
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Ich erlebe, dass in der Politik Vorbilder fehlen:
Stattdessen fliegen Politiker:innen.

Ich finde es motivierend, wenn Politiker:innen
persönlich Klimaschutz betreiben.

Ich bin erschrocken, wie unsachlich über Klimaschutz
in der Politik diskutiert wird. 88
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Ich möchte nicht durch Klimaschutz eingeschränkt werden.

Ich erlebe die Einschränkungen durch Klimaschutz als wenig
nachvollziehbar.

aber: Konsum-Einschränkungen (z.B. in Corona-Zeiten keine
Flugreisen zu unternehmen) habe ich nicht als Einschränkungen

meiner Lebensqualität erlebt.

Ich erlebe Klimaschutz als unattraktives Thema, da es mit
Verzicht/Angst verbunden ist. 7272
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Ich habe erlebt, dass belehrende Diskussionen keinen Erfolg haben.

Ich erlebe, dass die fehlende gemeinsame Faktengrundlage
Diskussionen erschwert.

aber: Ich bleibe weiterhin im Gespräch mit Andersdenkenden.

Ich habe schlechte Erfahrungen in Debatten um Klimaschutz
gemacht. 3636
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Diese Missbilligung verunsichert insbesondere Ältere.

Ich habe erlebt, dass Veränderung im Rahmen von Klimaschutz mit
der Missbilligung des bisher Geleisteten Anderer verknüpft ist (z. B.

Auto- und Straßenbau). 1010
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Ich erlebe, dass Klimaschutz aktuell als politisch linkes Thema und nicht als
politische Lager übergreifendes Thema wahrgenommen wird. 66 0000

ja nein neutral

0 54321

Es braucht den Ausdruck von Wertschätzung für die Lebensleistung
Anderer, um innerliche Veränderung zu ermöglichen. 33 0000
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0 20105 2515

Ich wünsche mir die Sichtbarmachung von unkonventionellen Aktivismus,
um die Aufmerksamkeit stärker auf Klimawandel zu lenken. 2222 1100

pro contra neutral

0 20105 2515

Ich spreche mich dafür aus, Klimaschutz als konservatives Thema (Erhalten
von Natur) zu framen. 2020 0000

pro contra neutral

0 40302010

Ich denke, dass der Druck auf die Politik zuallererst aus der
Wirtschaft kommen muss.

Ich wünsche mir, dass Steuern erheblich mehr in den
Klimaschutz fließen.

Ich befürworte die Schuldenaufnahme für
Klimaschutzzwecke.

Ich wünsche mir, dass die Politik ihre Subventionen in
klimaschädliche Branchen stoppt.

Es braucht aus meiner Sicht mehr internationale
Zusammenarbeit für globalen Impact.

Ich bin dafür, dass die Politik Unternehmen deutlich stärker
zur Verantwortung zieht. 4343
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Der Einstieg ins Thema erfolgte häufig über die Frage, ob das Thema Klimawandel/Klimaschutz für die Teilnehmenden von Interesse sei. Da für die erste Teilnehmerin Klimaschutz kein relevantes Thema war, wurde die Aussage negativ formuliert aufgenommen - was sich im Laufe der Zeit als problematisch für die nachfolgenden Eintragungen erwies, da die große Mehrheit diese Aussage 
ablehnte (d.h., die Aussage „Mich interessiert das Thema” bedeutete eine Negation des aufgenommenen Items). Darüber hinaus ging es in den ersten Gesprächsphasen häufiger um eine allgemeine Einschätzung und Prognose zur Wetter- und Klimaentwicklung sowie um eine Beschreibung der eigenen Gefühlslage und der Veränderungen des eigenen Verhaltens im Hinblick auf den Kli-
mawandel.

Bestandsaufnahme - Allgemeine Positionen zum Klimaschutz

Im April und Mai 2025 führte der metro polis e.V. das Beteiligungsprojekt „Wie nimmt der Klimaschutz wieder Fahrt auf?“ in den Dresdner Straßenbahnen durch. 
Die Projektidee wurde in enger Abstimmung mit der Stabsstelle für Klimaschutz und Klimawandelanpassung unter der Leitung der Umweltbürgermeisterin der Landeshauptstadt Dresden, Frau 
Eva Jähnigen, entwickelt. Hintergrund war die Beobachtung, dass Klimaschutz im öffentlichen Bewusstsein zunehmend in den Hintergrund zu rücken scheint – eine Entwicklung, die sich auch im 
vergangenen Bundestagswahlkampf widerspiegelte (vgl. ARD-DeutschlandTrend). Das Interesse der auftraggebenden Institution lag darin, gemeinsam mit Fahrgästen zu erkunden, warum Klima-
schutz im gesellschaftlichen Diskurs an Dringlichkeit verliert. Im Fokus stand nicht die Entwicklung neuer individueller Maßnahmen. Stattdessen ging es darum, gesellschaftliche Blockaden sichtbar 
zu machen, die das Thema ausbremsen. Darauf aufbauend sollten Ansätze entstehen, die den öffentlichen Austausch über Klimaschutz fördern, den Willen zum Handeln stärken – sowohl auf indi-
vidueller als auch politischer Ebene – und die Gesellschaft in ihrer Breite ansprechen. 
Insgesamt beteiligten sich 524 Fahrgäste in Dresden an den Gesprächen in den Straßenbahnen – entweder als Kleingruppengespräch mit mehreren Fahrgästen (68,6 %) oder als Dialoge zwischen 
einem Fahrgast und einem Teammitglied (31,4 %). Deutlich wurde dabei: Trotz der Konkurrenz durch andere gesellschaftliche Themen ist Klimaschutz für viele Menschen ein zentrales Anliegen, 
häufig motiviert durch eigene Beobachtungen klimatischer Veränderungen oder durch die Sorge um die Zukunft der nächsten Generationen. Diese Erkenntnis wird durch eine relativ hohe Teil-
nahmebereitschaft gestützt: Etwa jede vierte bis fünfte eingeladene Person nahm an metro_polis-Gesprächen zum Thema teil.

Im Vergleich zu klassischen Umfragen durch Meinungsforschungsinstitute weist der mit Fahrgästen in metro_polis entwickelte Erfahrungs- und Wissensschatz einige Besonderheiten auf, die sich auf 
die Interpretation des Datensatzes auswirken. Daher erfolgt hier eine kurze Erklärung zur Methodik und Ergebnisinterpretation. 
Die metro_polis-Moderation begrüßte die Teilnehmenden mit einer Einstiegsfrage – z. B., was diese mit dem Begriff „Klimaschutz“ verbinden – und überließ es den Teilnehmenden, welchen Einstieg 
sie in das Thema wählten. Das heißt, die Gespräche folgten den ersten Impulsen der Fahrgäste und entwickelten sich weitestgehend frei. Im Laufe der Zeit griffen die Gespräche mit Fahrgästen 
Beiträge auf, die bereits von anderen Teilnehmenden eingebracht worden waren. In dieser Situation konnten die Fahrgäste eine positive oder negative Bewertung der bereits eingetragenen Items 
abgeben. Da sich der Erfahrungs- und Wissensschatz in metro_polis also erst im Laufe der Zeit entwickelte, standen nicht allen Teilnehmenden alle „Antwortoptionen“ zur Verfügung. Auch die Dauer 
der Teilnahme am metro_polis-Gespräch hatte einen Einfluss darauf, ob es für die Teilnehmenden zeitlich möglich war, viele oder wenige Beiträge einzubringen, zu diskutieren und zu bewerten. Wenn 
sich z. B., 56 von 524 Fahrgästen dafür stark machten, Erfolge für das Klima sichtbarer zu machen, bedeutet dies nicht, dass die restlichen 468 Fahrgäste dieser Aussage neutral oder ablehnend ge-
genüberstanden. Vielmehr haben sich diese Personen zu diesem Thema nicht geäußert.
Eine weitere Besonderheit dieses mit Fahrgästen entwickelten Stimmungsbildes ist, dass es im Vergleich zu klassischen Umfragen verhältnismäßig wenig Ablehnung zu bestimmten Punkten enthält. 
Das hat damit zu tun, dass die Moderation darauf fokussiert, gemeinsam mit den Fahrgästen positiv zu formulieren, welche Bedürfnisse und Wünsche unerfüllt sind. Teilnehmenden fällt es häufig 
leichter, Ablehnungen („Was möchte ich nicht?“) zu benennen, anstelle von Zustimmungen („Was möchte ich stattdessen?“). Da Verneinungen zwar leichter fallen, aber gleichzeitig auch weniger kon-
struktiv und zukunftsweisend sind, bemüht sich das Team von metro_polis, den Gedanken- und Diskussionsprozess auf diese Weise zu führen und zu dokumentieren.

Metadaten & Soziodemografie

Projektbericht: Wie nimmt der Klimaschutz wieder Fahrt auf?										        

Einleitung Methodik, Ergebnisdarstellung und -interpretation

Motivatoren für 
Klimaschutz

Teilnehmende verorten Klimaschutz klar im gesellschaftspolitischen Kontext und sehen darin den entscheidenden Hebel für Veränderung. Als zentrales Hindernis wird die geringe Priorisierung durch die Politik genannt sowie die fehlende Attraktivität und Nachvollziehbarkeit der getroffenen Maßnahmen. Es brauche eine gemeinsame, partizipativ entwickelte Vision, die die breite Ge-
sellschaft zusammenführt, die den Diskurs bis dato als tendenziell nicht konstruktiv erlebt hat. Die Vorteile von Klimaschutz müssten stärker hervorgehoben und Maßnahmen konsequent auf ihre Wirksamkeit hin überprüft werden. Eine echte Mitnahme der Bevölkerung sei nur durch eine wertschätzende, transparente Kommunikation möglich, bei der die Politik eine glaubwürdige Vorbild-
funktion übernimmt, um Menschen aller politischer Lager und Weltanschauungen mitzunehmen.

Desinteresse/Zweifel/
Ermüdung

Eigenes Handeln

zu geringer politischer 
Fokus auf das Thema 

Klimaschutz

Bestandsaufnahme - Hindernisse für ernsthaften Klimaschutz Vorschläge

um politischen Fokus  
auf Klimaschutz zu 

erhöhen

Gesellschaftspolitische Hindernisse Vorschläge für Änderungen gesellschaftspolitischer Rahmenbedingungen

um Konsum- und 
Wachstumsorientierung 

zu reduzieren

um die Vorbildwirkung von 
Politik(er:innen) zu erhöhen

um soziale 
Ungleichheitsmechanismen 

im Klimaschutz zu bekämpfen

zur Änderung der 
Diskursdynamik 

um Aktivismus sichtbarer zu 
machen 

um die Wertschätzung des 
bisher geleisteten zu erhöhen 

und Reaktanz zu senken

um Attraktivität und 
Nachvollziehbarkeit von 

Einschränkungen zu erhöhen

für Klimaschutz als politische 
Lager übergreifendes Thema

1. Attraktivität

2. Nachvollziehbarkeit

Der mediale Diskurs zum Thema Klimawandel und Klimaschutz wird in der Tendenz als unzureichend informativ wahrgenommen. Dabei wird auf die Dringlichkeit der Thematik, erkennbar an den bereits aktuell deutlich erlebten Folgen des Klimawandels, hingewiesen. Die allgemein gesellschaftliche Betroffenheit müsse – so die teilnehmenden Fahrgäste – deutlich mehr in den medialen 
Fokus gerückt werden, um Engagement für mehr Klimaschutz zu befördern.										        

Wenig Berichte

Unsachlichkeit der 
Berichte

Folgen von Klimawandel 
sind zu wenig sichtbar.

Hindernisse im 
Bildungswesen

um mediale Präsenz zu 
erhöhen

 um die Sichtbarkeit der 
Klimawandelfolgen erhöhen

um Sachlichkeit zu 
erhöhen

in Bezug auf Änderungen im 
Bildungswesen

Konsum- und 
Wachstumsorientierung

Soziale Ungleichheit

fehlende Vorbildwirkung 
von Politik(er:innen)

fehlende Attraktivität & 
Nachvollziehbarkeit von 

Einschränkungen

Schlechte Erfahrungen im 
gemeinsamen Diskurs 

fehlende Wertschätzung und 
Reaktanz

Umstrittener / wenig 
sichtbarer Aktivismus und 
gesellschaftliche Vorbilder

Framing von Klimaschutz als 
politisch einseitiges Thema

Mediale Hindernisse Vorschläge in Bezug auf die Änderung der medialen Wahrnehmung 

Klimaschutz müsse stärker in Schulen erlebbar gemacht werden. Teilnehmende fordern, das Klimabewusstsein an realen Beispielen erlebbar zu fördern, und Handlungsmöglichkeiten praktisch und früh einzuüben, wie in Rahmen von thematischen Schul-AGs.										        

Hindernisse im Bildungswesen Vorschläge in Bezug auf Änderungen im Bildungswesen

Nationalitäten / Herkunft der TeilnehmendenTeilnahmestatistik

Altersverteilung Geschlechterverteilung

 521 Teilnehmende

 2312 Einladungen

23% Teilnahmequote 10 Minuten durchschnittliche Gesprächsdauer

 63 Stunden Fahrzeit insgesamt

8,3 Teilnehmende pro Stunde
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